
2011-07-27 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Ortschaftsrates  Waldersee am 28.06.2011 
Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  19:50 Uhr 
Sitzungsort:   Rathaus Waldersee, Horstdorfer Straße 15 b 
 

Es fehlten: 
 

Vorsitz 
Ehm, Lothar  
  
Schulze, Renate  
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 
  
Frau Andrich eröffnete die 40. Sitzung des Ortschaftsrates, begrüßte die Anwesenden 
und stellte die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest.   
 
2. Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
Die Tagesordnung wurde bestätigt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (5:0:0) 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 31.05.2011 
  
Die Niederschrift vom 31.05.2011 wurde bestätigt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (5:0:0) 
 
 
4. Einwohnerfragestunde 
  
4.1 Herr Möbius, Rehsener Str. 72; Herr Hasselberg, Rehsener Str. 6b 



übergeben ein Schreiben der Anwohner der Rehsener Straße, welches an den OBM, 
den OR sowie an die MA des Stadtordnungsdienstes gerichtet ist und bitten um Rück-
nahme der angekündigten Maßnahmen, welche das Parken auf dem westlichen Rand-
streifen im südlichen Bereich der Rehsener Straße vom Abzweig Schönitzer Straße bis 
Ecke Dessauer Straße. unterbindet.   
 
Frau Krüger 
Dem Amt 12 und den Ämtern 32 und 66 liegt ein Beschwerdeschreiben der Anwohner 
der Rehsener Straße vom 20.06.2011 vor. Auf Grund dessen fand im Vorfeld der OR-
Sitzung am 23.06.2011 eine Ämterrunde statt.   
 
Teilnehmer: Amt 66, Herr Florian, Herr Schulze 
          Amt 32, Herr Richter, Herr Becker 
          Amt 12, Frau Krüger  
 
Das Anliegen wurde nochmals erörtert.  
 
Von Seiten des Amtes für öffentliche Sicherheit und Ordnung und des TBA haben sich 
keine neuen Gesichtspunkte ergeben, die ein halbseitiges Parken auf dem Gehweg in 
o.g. Bereich gestatten.  
 
Der Hinweis der Anwohner, dass auf Grund der Fahrbahnbreite von 3,75 – 3,80 m kein 
Begegnungsverkehr stattfinden kann, oftmals die Fahrzeuge über den unbefestigten 
Randstreifen ausweichen müssten, wurde aufgegriffen.  
Das TBA wird den Randstreifen um ca. 1,00 – 1,50 m befestigen, so dass eine Fahr-
bahnbreite von mindestens 4,75 m ab dem Grundstück Rehsener Str. 67 durchgängig 
auf einer Länge von 200 m erreicht wird. Die Leitpfosten an der Engstelle werden ent-
fernt, der Graben noch einmal ausgemäht, die Grasnabe angesät und in Höhe der 
Engstelle beschottert.  
 
Die Befürchtung der Anwohner, dass dann weitere Verkehrszeichen aufgestellt werden, 
ist nicht begründet. Lt. StVO ist es auf Grund der Fahrbahnbreite nicht erlaubt, dort zu 
parken. Das Aufstellen eines VZ erübrigt sich.   
Auf der Fahrbahn ist lediglich das Halten zum Be- und Entladen erlaubt.  
 
Vom TBA prüft, ob eine Genehmigung zum Aufstellen eines Leitpfostens vor dem Haus 
Nr. 4a erteilt wurde?  
 
Vom Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung wurde des Weiteren informiert, dass es 
im Zuge der Gleichbehandlung auch Kontrollen in anderen Straßen der Stadt Dessau-
Roßlau geben wird und dass Ordnungswidrigkeiten im ruhenden Verkehr geahndet 
werden.  
 
Nach weiterer Diskussion und trotz Hinweis auf die Rechtmäßigkeit regt der OR Wal-
dersee an, auf Grund des erneuten Anwohnerschreibens (Übergabe erfolgte in der Sit-
zung am 28.06.2011 an den OR und Amt 12) noch einmal zu prüfen, ob weitere Hin-
weise, die die Anwohner vorgetragen haben, ggf. das halbseitige Parken in o.g. Bereich 
der Rehsener Straße ermöglichen.  
Um Prüfung und Rückantwort bis 16.09.2011 wird gebeten. 
V: Amt 66 i.V.m. Amt 32 



Kontrolle  
 
4.2 Herr Piltz, Vockeroder Str. 20, Tel. 216 1466 
verweist auf die fehlende Abwasserführung in der Vockeroder Straße. Die Abwasserlei-
tung wird über die Pumpe am ehemaligen Feuerwehrhaus (Goltewitzer Str./Wörlitzer 
Brücke) abgepumpt. Sobald die Pumpe ausgeschaltet wird, staut das  Abwasser zurück 
und steht in den Kellern.    
Es wird um Prüfung des Anliegens und Rückantwort bis 27.09.2011 gebeten. 
V: DESWA 
Kontrolle  
 
 
 
5. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters und der Verwaltung 
  
5.1. Mitteilungen und Informationen des Ortsbürgermeisters 
  
Frau Andrich informiert 
 

• über die Zusammenkunft der Ortsbürgermeister und stellv. Ortsbürgermeister am 
06.06.2011. 

Herr Bekierz vom Amt für Zentrales Gebäudemanagement erläuterte die Herange-
hensweise bezüglich der Ausarbeitung einer Prioritätenliste des Baudezernates. 
Des Weiteren wurde die Empfehlung getroffen, schwerpunktmäßig in den nächsten 
Jahren an der Fortschreibung bzw. Neuerstellung der DEP in den Ortschaften in Mosig-
kau, Großkühnau und Kochstedt zu arbeiten, sich für den Erhalt der Budgets der Ort-
schaften einzusetzen und ggf. dem Einsatz von Mitarbeitern im Ortschaftsservicebe-
reich zu ermöglichen. 
 
Empfehlung des OR 
Für Waldersee wird kein Bedarf am Einsatz von Ortschaftsservice-Mitarbeitern gese-
hen. 
z.Ktn. dabs 
 
 
    
 
5.1.1. Unterzeichnung der Patenschaftsverträge zwischen dem OR Waldersee 

und der Jugendwehr sowie zwischen OR Waldersee und der FF Wal-
dersee 

  
Frau Andrich erläuterte den Beschluss des OR Waldersee, Patenschaftsverträge zwi-
schen der FF Waldersee und der Jugendwehr Waldersee für das Jahr 2011 abzu-
schließen und somit die Arbeit der Wehr zu unterstützen. 
 
Aus dem Budget des OR Waldersee wurden dafür je 150,00 €, also gesamt 300,00 € 
zur Verfügung gestellt.  
 
Die Patenschaftsvereinbarungen wurden unterzeichnet. 
 



 
5.2. Mitteilungen und Informationen der Verwaltung 
  
5.2.1 vom Amt 12 

• Die Liste der Alters- und Ehejubiläen im Juli 2011 wurde dem OBM und 
dem Büro des OR per e-mail übermittelt. 

• Übergabe der EWZ mit Hauptwohnsitz Waldersee – Stand 31.05.2011 
 ist erfolgt 

• Einladungen und TO der Ausschusssitzungen wurden zeitnah dem OBM 
übermittelt 

 
5.2.2 vom TBA  

• über die Vollsperrung des Kreuzungsbereiches Coswiger Stra-
ße/Goltewitzer Straße  

  per e-mail wurde am 23.06.2011 der OBM und das Büro des OR   
  Waldersee informiert und ein Aushang im Schaukasten vorgenommen. 

• Detailpläne des Grabenkatasters Waldersee/Mildensee wurden dem 
 OR übergeben 
 

5.2.3 des Amtes 37 vom 24.06.2011  
• Die vom Amt 37 erstellten Unterlagen zu Besonderheiten im Stadtteil 

Waldersee zu Hochwasserschutzanlagen wurden an alle OR-Mitglieder 
ausgereicht. Das Fachamt bittet, die Unterlagen zu prüfen und ggf. Ände-
rungswünsche bzw. Hinweise im Vorfeld der Beratung voraussichtlich 2. 
Augusthälfte über Amt 12 an das Fachamt zu leiten. 

 
5.2.4 Anfrage des Amtes für Zentr. Gebäudemanagement vom 24.06.2011 
 bezüglich der Übernahme der Pflege der 2 Zierkirschen auf öffentlicher 
 Grünfläche – hier vor dem Grundstück Coswiger Str. 59 
 
 Die Pflege der beiden Zierkirschen wird über den OR Waldersee veranlasst. 
 z.Ktn.: Amt 65, Frau Görsch 
 
 
 
  
 
5.3. Stellungnahmen der Verwaltung zu offenen Anliegen 
  
zu TOP 8 vom 31.05.2011 
Feststellung im OT Coswiger Straße – schadhafte Stellen in der Rasenansaat, ho-
her Unkrautanteil sowie 2 abgängige Bäume 
Die Fertigstellungspflege der neu hergestellten Rasenfläche nördlich und westlich der 
Kirche ist seit Frühjahr 2011 abgeschlossen. Es erfolgte durch die Fa. Galabau Ds.-
Ziebigk noch ein zusätzlicher unentgeltlicher Rasenschnitt. Im Anschluss der Fertigstel-
lungspflege sollten die anfallenden Pflegearbeiten (Mähen und Wässern des Rasens) 
auf der Grundlage einer Pflegevereinbarung durch den BHV, der evang. Kirchenge-
meinde und dem OR Waldersee erfolgen. Die Vorbereitungen dazu werden derzeit 
noch getroffen. 
 



Nach erfolgter Vor-Ort-Besichtigung durch das Fachamt wurde veranlasst, dass eine 
einmalige Mahd durch den EB Stadtpflege erfolgt und dass anschließend die Fa. Gala-
bau Ds.-Ziebigk die notwendigen Nacharbeiten fachgerecht erledigt. 
 
Die weitere Vorgehensweise im Umgang mit der Rasenfläche wird in der nächsten OR-
Sitzung in Waldersee (27.09.2011) besprochen. Die zwei abgängigen Bäume werden 
im Herbst ersetzt.  
Kontrolle  
 
zu TOP 5.3.2 vom 31.05.2011 
Herr Herbst zu Absenken von 2 – 3 Borden auf dem Festplatz gegenüber Rathaus 
Waldersee 
Im Bereich des Festplatzes gegenüber dem Parkplatz sind 3 m der Bordanlage (Foto) 
nicht mehr vorhanden, so dass hier Rollstuhlfahrer ungehindert den Festplatz erreichen 
können.  
 
Anmerkung: 
Vom Stadtpflegebetrieb liegt mit Datum 29.06.2011 die Zusage vor, noch vor dem OT-
Fest am 19.08.2011 die Befahrbarkeit der Grünfläche im Bereich der fehlenden Bordan-
lage herzustellen und die Festplatzfläche zu mähen.  
 
zu TOP 5.3.1 vom 31.05.2011 
Herr Ehm zu  Vereinbarung eines Gesprächstermins mit den Ämtern 37, 66, 83, 
66-4, UHV, DGL sowie Mitgliedern des OR, dem Wasserwehrleiter und Herrn En-
gelmann zum Thema Starkregenereignisse, Gräben und deren Pflege sowie er-
höhtem Grundwasserstand  
Auf Grund der Urlaubszeit kann das Gespräch voraussichtlich erst in der 2. Hälfte des 
August 2011 stattfinden. Im Vorfeld wurden dazu Unterlagen zu Besonderheiten in der 
OL Waldersee an die OR-Mitglieder ausgereicht. 
Der genaue Termin wird rechtzeitig allen Teilnehmern übermittelt. 
V: Amt 12 
Kontrolle  
 
zu TOP 4.1 vom 31.05.2011 
BA Herr Heese, Igellache 15 zu Verschnitt der Hecke in Höhe Ausfahrt NP-Markt 
Der Grünschnitt erfolgte zwischenzeitlich durch den Stadtpflegebetrieb 
 
zu TOP 5.3.2 und TOP 5.3.1 vom 26.04.2011 
Herr Trocha zu Beseitigung der Senke in der Saugartenallee sowie Instandset-
zung des Radweges zwischen Sieglitzer und Leiner Berg 
Die zuständige Bearbeiterin für erforderliche Instandsetzungsarbeiten des Elberadwe-
ges ist Frau Rehahn in der Verwaltung des LK Wittenberg (Tel. 03491/479714). 
 
Frau Rehahn hat erklärt, dass die aus Großpflaster hergestellten Flutrinnen durch Ver-
fugen der Oberfläche und teilweisem Verbreitern der Fahrspuren in einem für Radfahrer 
besser nutzbaren Zustand versetzt wurden. 
 
Derzeit werden Kostenangebote zur Instandsetzung des vom Januarhochwasser zer-
störten Schotterweges eingeholt. 



Vorbehaltlich der von der Kämmerei des LK Wittenberg noch zur Verfügung zu stellen-
den finanziellen Mittel soll der Weg, der in der Dringlichkeit der Priorität 1 eingeordnet 
wurde, bis zum Jahresende instandgesetzt werden. 
Kontrolle  
 
zu TOP 7.1 vom 25.01.2011 
Herr Herbst – Erfordernis eines Radverkehrsanlage im Zuge der ehemaligen Be-
tonstraße 
keine neuen Erkenntnisse – Aufn. in Prior.liste des Baudezernates angemeldet 
 
 
 
5.4. Anfragen der Ortschaftsräte 
  
5.4.1 Schriftliche Anfrage Herr Ehm vom 27.06.2011 
Für die Beratung zum Grundwasser und Starkregenereignis Waldersee bitte ich die 
Verwaltung um Angabe der Standorte der Grundwasserpegel in Waldersee und erho-
bene Messdaten (Jahreskurven o.ä. der letzten 10 Jahre). Um Übermittlung derselben 
im Vorfeld der Beratung wird gebeten.   
V: Amt 37 
T: bis 10.08.2011  
 
5.4.2 Schriftliche Anfrage Herr Ehm vom 27.06.2011 
Für die Löcher in der Spundwand (Luisium) bitte entsprechende aufschraubbare Deckel 
mit Gummidichtungen anfertigen lassen und bei der Wasserwehr Waldersee deponie-
ren. Gegebenenfalls müssen die Löcher für die Schrauben in die Spundwand gebohrt 
werden. 
Um Prüfung und Rückinformation bis 16.09.2011 wird gebeten. 
V: Amt 37 i.V.m. Amt 83 
Kontrolle   
 
5.4.3 Herr Glocke 
verweist auf den schadhaften Bahnübergang an der Jonitzer Mühle und bittet um  
Behebung desselben. 
Um Prüfung und Rückinformation bis16.09.2011 wird gebeten.  
V: Amt 66 
Kontrolle 
 
5.4.4 Herr Glocke 
erinnert an die Zusage des Fachamtes (ca. 1 Jahr alt) ein VZ „Radweg“  an der südli-
chen Ausfahrt der Vockeroder Straße aufzustellen. 
Um Prüfung und Rückantwort bis 16.09.2011 wird gebeten. 
V: Amt 32 i.V.m. Amt 66 
Kontrolle  
 
5.4.5 Herr Trocha 
erinnert an den Beschluss des OR Waldersee vom 29.03.2011 bezüglich eines Probe-
zeitraumes (bis Mai 2012) auf Grund der Amphibienproblematik. 
Es sollten 3 Löcher sowie 1 Hühnerleiter als Querungshilfe für die Amphibien errichtet 
werden. Die Löcher sind gebohrt, die Hühnerleiter fehlt? 



 
Da nach Ablauf des Probezeitraumes die Ergebnisse der Beobachtungen und etwaige 
weitere Maßnahmen im OR vorgestellt und diskutiert werden sollen, ist keine Auswer-
tung möglich, wenn nicht zeitgleich alle Maßnahmen umgesetzt werden. 
 
Um Prüfung und Rückantwort bis 16.09.2011 wird gebeten. 
V: Amt 83 i.V.m. LHW  
Kontrolle  
 
5.4.6 Frau Andrich 
bittet um Übergabe der Forderung des Ministeriums bezüglich der Amphibienproblema-
tik die Spundwand am Luisium zu durchbohren? 
Um Rückinformation bis 16.09.2011 wird gebeten. 
V: Amt 83 i.V.m. LHW 
Kontrolle  
 
6. Behandlung von Mitzeichnungen 
  
entf. 
 
8. Schließung der Sitzung 
  
Frau Andrich stellt Öffentlichkeit her und schließt die Sitzung des Ortschaftsrates.  
 
 
 

Dessau-Roßlau, 13.10.11 

 

___________________________________________________________________ 
Lothar Ehm Monika Andrich  
Vorsitzender Ortschaftsrat Waldersee 
 

Schriftführer 

 


